
Sponsion der ersten
226 AbsolventInnen 

2000
WKS übernimmt 
die FH Gesellschaft

Raimund Ribitsch 
wird Geschäftsführer

Start der ersten 
berufsbegleitenden
Studiengänge 

1999
Studiengang 
Informationswirtschaft & 
-management 
(heute Betriebswirtschaft)

1998
Studiengang 
MultiMediaArt 

1996
Telekommunikationstechnik & -systeme (heute Informations-
technik & System-Management) und Holztechnik & Holzwirt-
schaft (heute Holztechnologie & Holzwirtschaft) starten im 
Techno-Z Itzling bzw. in Kuchl: 91 Studierende 

1995

Gründung 
Alumni Netzwerk

Verleihung 
des Status 
Fachhochschule

Vizekanzler a.D. 
Erhard Busek 
wird erster FH-Rektor 

2004
Studiengang 
Digitales Fernsehen 
& Interaktive Dienste

2001
Studiengang Entwicklung & Management 
touristischer Angebote (heute: Innovation 
& Management im Tourismus)

Studiengang 
Soziale Arbeit

Studiengang 
Design & Produktmanagement

2002
Studiengänge des Vereins
Holztechnikum Kuchl 
werden in die FH integriert.

2003
Studiengang
Baugestaltung-Holz 
(heute: Holztechnologie 
& Holzbau) 

10 Jahre: 
1.605 Studierende, 
1.135 Alumni

2005
Doris Walter ergänzt
Raimund Ribitsch
in der Geschäftsführung

2006
Fusion zu einer gemeinsamen FH Salzburg:
Der Studiengang Soziale Arbeit wird integriert – 
WKS und AK Salzburg agieren als gleichberechtigte 
Gesellschafter der Fachhochschule Salzburg GmbH

Bezug des neuen 
FH Campus Urstein

Studiengänge Biomedizinische 
Analytik, Hebammen, Orthoptik 
und Physiotherapie 

Start der ersten
Bachelor-
Studiengänge

Studiengänge Ergotherapie
und Radiologietechnologie 

2007
Erster englischsprachiger
Studiengang Innovation 
& Management in Tourism 

Eröffnung Studentenheim Matador 
& Spatenstich für den ersten 
akademischen Holzbau im Passivhaus-
standard in Kuchl

2008
15 Jahre: 
2.222 Studierende, 
3.597 Alumni 

2010
Erhard Busek
übergibt FH-Rektorat
an Kerstin Fink

Joint-Master-Studiengang 
Applied Image & Signal 
Processing in Kooperation 
mit der Uni Salzburg

Master Innovationsentwicklung
im Social-Profit-Sektor 
(jetzt: Soziale Innovation)

2012
Masterlehrgang
Salutophysiologie
für Hebammen

2011
Studiengang 
Gesundheits- & Krankenpflege 

2009
Studiengang 
MultiMediaTechnology 

Diversity-Zertifikat 
ZukunftVIELFALT® 
als 1. österreichische 
Hochschule 

2016
20 Jahre: 
2.589 Studierende, 
7.843 Alumni 

2015
Eröffnung 
»FHStartup Center« 

Gerhard Blechinger
übernimmt FH-Rektorat 
von Kerstin Fink

Gütesiegel für 
Betriebliche 
Gesundheitsförderung 

Eröffnung Josef Ressel Zentrum für 
anwenderorientierte Smart Grid Privacy, 
Sicherheit und Steuerung – heute: 
Zentrum für sichere Energieinformatik

2013
Studiengang 
Smart Building 

Studiengang 
KMU-Management 
& Entrepreneurship 

2014
Master 
Smart Buildings
in Smart Cities

FH Salzburg 
feiert 10.000 Alumni

2019
Erstmals über 
3.000 Studierende

Eröffnung 
Zentrum
Alpines Bauen 

FH Salzburg wird 
Projektpartner im Center
for Smart Materials (SCSM)

Die FH Salzburg stellt mit 
Raimund Ribitsch erstmals den 
Präsidenten der österreichischen 
Fachhochschulkonferenz (FHK)

Zum 3. Mal nach 2014 und
2016 geht der Staatspreis für 
exzellente Lehre »Ars docendi« 
an FH Salzburg-Lehrende 

Digitales Transferzentrum 
ermöglicht Betrieben den Zugang
zu Forschungsergebnissen 

2017
Studiengang 
Wirtschaftsinformatik  
& Digitale Transformation 

2018
Start Zertifikats-
lehrgang 
Suchmaschinen-
marketing

25 Jahre FH Salzburg: 
4 Standorte, 3.200 Studierende, 
knapp 11.000 AbsolventInnen, 
400 MitarbeiterInnen, 900 extern Lehrende

FH Salzburg wird Partner am 
Ludwig Boltzmann Institute 
for Digital Health and Prevention 

Interdisziplinäres 
Weiterbildungsmodul 
»Circular Economy«

Erster FH-Studiengang Innergebirg: 
Gesundheits- & Krankenpflege startet in 
Schwarzach (in Kooperation mit dem 
Kardinal Schwarzenberg Klinikum) 

Studiengang Human- 
Computer Interaction 
(Joint Master mit der  
Universität Salzburg)

Lehrgänge Digitale Kommunikation & Führung, 
Kinder- und Jugendlichen pflege und Psychiatrische 
Gesundheits- und Krankenpflege, Beratung als 
selbstorganisierender Prozess

2020

Die Entwicklung der
Fachhochschule Salzburg
von 1995–2020


